Ergänzungsblatt zum Notfallausweis: 

Folgende Merkzeichen berechtigen zur Inanspruchnahme bestimmter Nachteilsausgleiche:
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aG = außergewöhnlich gehbehindert
G = erheblich gehbehindert
H = hilflos
B = Notwendigkeit ständiger Begleitung
Bl = blind
Gl = Gehörlose
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1. Kreuzen Sie bitte Merzeichen ag,, Bl,, H,, an.
2. Dann kreuzen da drunter auch an.

3. Beförderungsmittel ankreuzen.

4. Zum Schluss muss der Passend hinten unterschreiben.

Sehr geehrte Notärztin und geehrter Notarzt!

Die Schwerfachbehinderte Mitmenschen der Bevölkerung, haben eine andere Abrechnungsart.
Bitte vergessen Sie nicht denn Icd code einzutragen.
Das hier keine Rückfragen, von Seiten der Krankenkasse kommen kann.

Der Link dazu kommt hier: www.dimdi.de/dynamic/de/klassi/downloadcenter/icd-10-gm/vorabversion2014/
Vergessen Sie nicht die Krankenversicherungsnummer, die auf der Karte bzw. auf der Befreiung dess Passenten zu fragen.
Erstellt: am 13.08.2013                                    10:48               Gez. P. Borkmann
